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Kath. Pfarrgemeinde St. Martinus  50354 Hürth-Fischenich 

  Pfarrbüro An St.  Martin 7,  02233/94237-0 Fax 94237-16 Öffnungszeiten: Di 09:00 - 11:00 Uhr,   

Mi 15:00  - 18:00 Uhr,  Fr. 10:00 - 12:00 Uhr  E-Mail-Adresse: st.martinus@netcologne.de   

Pfarrer Reinhold Steinröder,  43753 vorerst keine Sprechstunde 

Pfarr-Vikar Pater Ulrich Rabe  0221-9426035 

 Pastoralreferent Wigbert Spinrath  65158 

Pastoralreferentin Monika Floss  0177/3450341    

 Kindergarten  43675   Martinushaus  400240  FischNet  100 818 

 bei Lebensgefahr ein kath. Priester  0172-2951000 

BERLI-THEATHER,  Wendelinusstr. 45-49, Hürth-Berrenrath  

www.berli-huerth.de 

Winter‘s Tale 06.+11.03. jeweils 20.00 Uhr 

Die Abenteuer von Mr. 

Peabody & Sherman 

08.+09.03. jeweils 14.30 Uhr, 10.-12.03. jeweils 

17.00 Uhr, 15.+16.03. jeweils 14.30 Uhr 

American Hustle 07.,09.,10.+12.03. jeweils 20.00 Uhr 

TREFFPUNKT „Herz“ 
der Flohmarkt im alten Pfarrhaus in Fischenich. 

Geöffnet jeden Mittwoch von 14.30 – 17.30 Uhr  (außerhalb der Ferien). 
Der Reinerlös der Einnahmen wird gespendet! 

Das heißt: Einkaufen und Gutes tun! 

Mit Christus Brücken bauen - 99. Deutscher Katholikentag  
28. Mai 2014 - 1. Juni 2014 in Regensburg  

 

Programm und Anmeldeflyer liegen in der Kirche aus. 
Infos unter: 0941-584390390 oder www.katholikentag.de 

Ausbildungskurs in Babysitting und Kinderbetreuung 
 

Das Familienzentrum St. Martinus bietet für 10 bis 12 Jugendliche ab 14 
Jahren am Samstag, dem 15.03. und Sonntag, dem 16.03.2014 in der 
Zeit von 9.30 – 16.00 Uhr einen kostenlosen Ausbildungskurs in Babysit-
ting und Kinderbetreuung an. 
Inhalte des Kurses sind: 
 

 Grundsätzliches zum Einsatz als Babysitter oder Kinderbetreuer/in 
 Respektvoller Umgang mit Kindern 
 Kindliche Entwicklung und vieles mehr 
 

Nach der Absolvierung wird allen Kursteilnehmern ein Zertifikat ausgestellt. 
Interessierte Jugendliche melden sich bitte unter Tel. 02233/43675 

Es sind noch Plätze frei. 

Was schleppst du mit dir? 
 

Es gibt eine alte Sage, der Mensch sei unterwegs zum Land seiner Sehn-
sucht. Unterwegs auf einer langen und beschwerlichen Reise. Endlich er-
reichte er einen breiten Fluss. Er ahnte, drüben, am anderen Ufer, liegt das 
Land der Herrlichkeit – und er konnte es kaum erwarten, hinüberzukommen. 
Der Mensch fand einen Fährmann mit seinem Boot, der bereit war, ihn so 
schnell wie möglich überzusetzen. „Aber“, sagte der, “du musst dein Gepäck 
hier lassen. Ich nehme nur die Menschen mit, ohne allen Ballast.“ Der Rei-
sende erschrak sehr, denn es schien ihm unmöglich, alle Dinge, die er ange-
sammelt hatte, die er liebte, die er für lebenswichtig hielt, die er auf seiner 
weiten Reise mühsam bis hierher geschleppt hatte, einfach abzulegen und 
am Ufer des Flusses zurückzulassen. 
„Alles?“ fragte der Mensch hoffend, doch ein wenig von seiner Habe mitneh-
men zu können. „Alles. Ich nehme nur dich mit, ohne dein Gepäck, oder du 
bleibst hier mit deinen Sachen. Nun entscheide dich“, antwortete der Fähr-
mann. 
Die kommenden vierzig Tage vor dem Osterfest wollen uns ins Erinnerung 
rufen, was vergleichbar der Hebräerbrief uns vorschlägt, „lasst uns ablegen 
alles, was uns beschwert, …uns ständig umstrickt.“ Hier sind ja nicht die gro-
ßen den Menschen in seiner Existenz bedrohenden Probleme angesprochen. 
Lasst uns vielmehr „mit Geduld laufen“, um unser Ziel, „aufsehen zu Jesus“ 
im Blick zu behalten und klarer und erleichterter unseren Weg fortzusetzen . 
Es ist üblich, dass sich Christen in heutiger Zeit fragen lassen, was sie an 
Gepäck einfach am Ufer zurückgelassen wollen, um befreit von störendem 
Ballast die Fahrt über den großen Fluss antreten zu können. Worauf verzich-
te ich also? Was nehme ich mir vor, zu überprüfen, was von meinem Gepäck 
zurückbleiben soll? 
Manche führt der Weg, Jesus zu begegnen, zu Treffen und Besuchen von 
Bekannten oder andere zu ermuntern, dies ähnlich zu tun. Es geht dabei also 
nicht nur um Ballast abzulegen, sondern freier das zu verfolgen, was meine 
Lebensfreude mit bestimmt.  
 

Pfarrvikar Ulrich Rabe 

http://www.berli-huerth.de/de/295-die-abenteuer-von-mr-peabody-sherman
http://www.berli-huerth.de/de/295-die-abenteuer-von-mr-peabody-sherman


Gottesdienste und Anliegen in Fischenich 9. bis 16. März 2014 
 

Sonntag, 
09.03.2014 

1. Fastensonntag 

11.00 Uhr  Messfeier mit Taufe des Kindes Lukas Mertens (De)  
für Anna u. Peter Behrend u. Sohn Josef, für Katharina u. Jo-
hann Brockmann m. Ged. an Marita u. Josef Kaiser, für Willi 
Seigner 
Kollekte: Aktivitäten der Gemeinde 

Mittwoch, 
12.03.2014 

18.00 Uhr  Gottesdienst (Ra)   
mit Gedenken an die Verstorbenen von 1989-2013, die in die-
ser Woche verstorben sind, 10. JG Alois Theisen m. Ged. an 
Ehefrau Margareta 

Freitag, 
14.03.2014 

19.00 Uhr  Gottesdienst zum Weltgebetstag der Frauen (Sp, Oe-Sp/
Werner) 

Sonntag, 
16.03.2014 

2. Fastensonntag 

11.00 Uhr  Messfeier (Ra)  
JG Wilhelm Kutz u. Dieter Heister, f. Ehel. Johann  u. Eva 
Kutz, Alwin u. Gertrud Heister u. Sohn Klaus, für Trude 
Schmitz geb. Sauer, Balthasar u. Margarete Schmitz, Franz u. 
Anna Sauer u. verst. Angeh., für Hans Bayer u. Verst. d. Fami-
lien Bayer u. Sehl 
Kollekte: Ausschmückung der Kirche 

GOTTESDIENSTE IM PFARRVERBAND 
vom 8. März 2014 bis 16. März 2014 

    Samstag, 8. März 2014 

Kendenich 17.00 Uhr Sonntagvorabendmesse (Ra) 

Berrenrath 18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse (Ra) 

    Sonntag, 9. März 2014 

Alt-Hürth 09.30 Uhr Messfeier (De) 

Fischenich 11.00 Uhr Messfeier mit Taufe Lukas Mertens (De) 

    Dienstag, 11. März 2014 

Kendenich 09.00 Uhr Gottesdienst (Ra) 

    Mittwoch, 12. März 2014 

Fischenich 18.00 Uhr Gottesdienst (Ra) 

    Donnerstag, 13. März 2014 

Berrenrath 18.00 Uhr Rosenkranzandacht 

  18.30 Uhr Gottesdienst (Ra) 

    Freitag, 14. März 2014 

Alt-Hürth 09.00 Uhr Gottesdienst für Frauen und Männer (Ra) 

  18.00 Uhr Kreuzwegandacht 

Fischenich 19.00 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag der Frauen (Sp/Oe-Sp/We) 

    Samstag, 15. März 2014 

Kendenich 17.00 Uhr Sonntagvorabendmesse (Ra) 

Berrenrath 18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse (Ra) 

    Sonntag, 16. März 2014 

Alt-Hürth 11.00 Uhr Familienmesse im PV (De/Sp) 

Fischenich 11.00 Uhr Messfeier (Ra) 

Taizé-Gebet in der Fastenzeit 
 Herzliche Einladung zum Taizé-Gebet 

an jedem Freitag in der Fastenzeit  – auch am Karfreitag – 
um 19.00 Uhr in St. Martinus in Fischenich 

Ausnahme:  

Am 14. März wird um 19 Uhr in St. Martinus, Fischenich der Weltgebetstag gefeiert. 

KREUZWEGANDACHTEN  
freitags um 17.00 Uhr in St. Martinus, Fischenich 

21.03. | 28.03. | 04.04. | 11.04.2014 

Herzliche Einladung zur   
FAMILIENMESSE IM PFARRVERBAND  

Sonntag, 16. März 2014 um 11.00 Uhr  
in St. Katharina, Alt-Hürth 

Thema: „Jedem Anfang wohnt ein Zauber inne!“ 
Es singt der Kinderchor aus Alt-Hürth und Berrenrath. Leitung: Eugen Bak 

ANGEBOTE VON HOSPIZ HÜRTH E.V. 
 

SONNTAGSFRÜHSTÜCK FÜR TRAUERNDE 

von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr im Café Oebel am Hürther Einkaufszentrum 
16.03./27.04./18.05./15.06./20.07./17.08./21.09./19.10./16.11./21.12. 

 

ABEND DER SPIRITUELLEN LIEDER mit Chorleiter Dieter Wienand 

Freitag, 28. März 2014, 19.00 Uhr 
Ev. Kirche Martin-Luther-King, Villering 36, Hürth-Mitte 

 

(R)AUSZEIT FÜR TRAUERNDE - Wanderwochenende in der Eifel 

Samstag, 24.05. um 10.00 Uhr bis Sonntag,25.05.2014 ca. 16.00 Uhr 
Die Kosten für die Teilnehmer betragen 120,-- € pro Person. 

 

Infos: Hospiz Hürth e. V., Weierstr. 41a, 50354 Hürth, 02233-9859930 
oder E-Mail: kontakt@hospiz-huerth.de 

 WELTGEBETSTAG DER FRAUEN  
„Wasserströme in der Wüste“ 

Freitag, 14. März 2014 um 19.00 Uhr 
Gottesdienst in St. Martinus, Fischenich 

 
Schon ab 17:30 Uhr lädt die Frauengemeinschaft Fischenich zu einem 
Beisammensein ins Martinushaus neben der Fischenicher Kirche ein. 



 

 

Jugendberufshilfe FischNET 
 

Kontakt: An St. Martin 7, 50354 Hürth-Fischenich Telefon: 100818 
(Büro im alten Pfarrhaus – Hintereingang benutzen) 

Sprechstunden nur nach Vereinbarung: Frau Drahs  
(mobil erreichbar: 0179/3235727) Info: www.fischnet-huerth.de 

mit Martin und Tina Metz 

FISCHOTHEK - JUGENDTREFF– für Kinder und Jugendliche 

im Martinushaus in Fischenich neben der Kirche 

Dienstags von 16.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
Mittwochs von 16.00 Uhr bis 19.00 Uhr 

Geänderte Öffnungszeiten des Pfarrbüros 
Dienstag von 9.00—11.00 Uhr, Mittwoch von 15.00—18.00 Uhr 

Freitag von 10.00—12.00 Uhr 

K I N D E R B A S A R  in  St. Katharina 
Samstag, 29. März 2014 von 10.00 bis 14.00 Uhr 

im Pfarrheim St. Katharina, Alt-Hürth, Lindenstraße 
Nummervergabe: 19. und 20. März jeweils von 15-16 Uhr 44180 

Angeboten werden Kleidung, Spielzeug, Bücher und alles rund ums Kind.   
Mit Kinderbetreuung! 

K I N D E R B A S A R  in  Berrenrath 
Samstag, 5. April 2014 von 10.00 bis 13.00 Uhr 

Pfarrheim St. Wendelinus, Berrenrath, Wendelinusstraße 41 
Nummervergabe: 21. März 2014 von 14-18 Uhr 0177-1683024 

Angeboten werden Kleidung, Spielzeug, Bücher und alles rund ums Kind.   
Verkauf von Privat an Privat. 15% des Reinerlöses werden gespendet!  

Helfer sind herzlich willkommen! 0177-1683024 

KRAGEKNÖPP - KÖLSCHES KONZERT 
im Berli Theater, Wendelinusstr. 45-49, Berrenrath 

Dienstag, 8. April 2014 um 20.00 Uhr - Einlass: 19.00 Uhr 
Kartenpreis: 15,00 € 

Kartenverkauf: Berli Theater, Concertkasse Johnen (Köln), Bürübedarf Doh-
men (Frechen), VVK der Stadt Frechen, VVK Mario Schwieren (Frechen) 
www.krageknoepp.de, 0231-9172290, Abendkasse 

Liebe Angehörige der Kirche der Hürther Ville, 
ganz herzlich bedanke ich mich für die Genesungswünsche und Grüße, die 
ich schriftlich oder durch Boten in den Wochen seit Beginn des Jahres 2014 
von Ihnen erhalten habe. Ihr Gebet und Gedenken in den Wochen meiner 
Krankheit hat mir gut getan und geholfen. So haben Sie mich gleichzeitig an-
geregt, im Gebet mit denen zu teilen, von denen ich weiß, dass sie krank sind 
oder anderweitig Sorge und Not haben. 
Ich bin in den kommenden Wochen weiter in ärztlicher Behandlung. Ein ein-
geschränkter priesterlicher Dienst ist mir aber möglich, und den möchte ich 
auch gern verrichten, sofern die Kräfte es zulassen. So werde ich wieder die 
ein oder andere Messe am Werktag halten und das Morgenlob am Samstag. 
Auch zum Glaubensgespräch in der Fastenzeit lade ich herzlich ein. 
Ich freue mich, Sie, die Angehörigen unserer Gemeinden wiederzusehen und 
am kirchlichen Leben auf der Hürther Ville teilnehmen zu dürfen, so Gott 
will… 
Ihnen allen wünsche und erbitte ich, dass Sie `F a s t e n´- Z e i t halten und - 
mit neuer Offenheit für Ihren persönlichen Lebensweg erleben können und 
dass die 40 Tage auf Ostern zu für Sie Segen bringen. 

R. Steinröder, Pfr. 

GESPRÄCH in der  F A S T E N Z E I T  2 0 1 4 
„E i n s a m  auf dem Weg… und  g e m e i n s a m  auf dem Weg…“ 

 

Die Bibel steckt voller Lebenserfahrung, in all ihrer Vielfalt und Gegen-
sätz- lichkeit, in ihrer Rätselhaftigkeit und Unfassbarkeit. Die Bücher 
und Schriften der Bibel erzählen von den Erfahrungen des Menschen 
mit sich, mit den anderen, den Mit- menschen und – mit `dem Einen 
und dem Einzigen´, den wir mit dem Wort `Gott´ nennen und beken-
nen.  
Solchen Lebenserfahrungen wollen wir bei der Gesprächsrunde in der 
Fastenzeit nachgehen und dann den Blick weiten auf unsere Erfah-
rungen. Dazu und zum Innehalten auf dem Weg der 40 Tage lade ich 
herzlich ein. 
 

Samstag, 15. März 2014 10 – 11 Uhr Pfarrhaus Alt-Hürth 
     „Leben in Freiheit und Verantwortung…“ 
 

Samstag, 22. März 2014 10 – 11 Uhr Johanneshaus, Kendenich 
     „Ist das Risiko zu groß…?“ 
 

Samstag, 29. März 2014 10 – 11 Uhr Pfarrhaus, Berrenrath 
     „Zieh weg aus deinem Land!“ 
 

Samstag, 5. April 2014  10 – 11 Uhr Pfarrhaus, Alt-Hürth 
     „Ist Gott in unserer Mitte oder nicht…?“ 
 

Samstag, 12. April 2014 10 – 11 Uhr im Martinushaus, Fischenich 
     „Ich hauche euch meinen Geist ein…“ 

 

         R. Steinröder, Pfr. 


